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Der Unterausschuss „Abrüstung, Rüstungs-
kontrolle und Nichtverbreitung“ beschäf-
tigt sich unter anderem mit aktuellen abrüs-
tungspolitischen Entwicklungen, aber auch
mit langfristigen Themen wie der atomaren
Aufrüstung in Ländern wie Indien. In einer
der vergangenen Sitzungen berieten die Ab-
geordneten beispielsweise über den Bericht
der Bundesregierung zur globalen nuklea-
ren Sicherheit und zur Abrüstungshilfe im
Rahmen der G8-Initiative.

Eingesetzt von: Auswärtiger Ausschuss

Unterausschuss 
Abrüstung, 
Rüstungskontrolle
und Nichtverbrei-
tung

9 Mitglieder
Vorsitzende: Uta Zapf (SPD)
Stellv. Vorsitzender:
Roderich Kiesewetter (CDU)
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Uta Zapf

Der Unterausschuss „Vereinte Nationen, in-
ternationale Organisationen und Globali-
sierung“ befasst sich mit der Rolle Deutsch-
lands in internationalen Organisationen
und mit dem Einfluss der Globalisierung
auf Deutschland. Die Mitglieder sind fast al-
le ebenfalls Mitglied im Auswärtigen Aus-
schuss. Auch Themen der wirtschaftlichen
Zusammenarbeit und Entwicklungspolitik
stehen auf der Agenda. Jüngst beriet der
Ausschuss unter anderem über die Tagung
des IWF und der Weltbank. 

Eingesetzt von: Auswärtiger Ausschuss

Unterausschuss
Vereinte Nationen,
internationale Orga-
nisationen und Glo-
balisierung

9 Mitglieder
Vorsitzende: Heike Hänsel (Die Linke)
Stellv. Vorsitzender:
Egon Jüttner (CDU)
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Heike Hänsel

Prävention, Bewältigung und Nachsorge
von Konflikten sind die Themenschwer-
punkte des Unterausschusses „Zivile Krisen-
prävention und vernetzte Sicherheit“. Der
Unterausschuss begreift sich dabei als Quer-
schnittgremium, in dem neben verschiede-
nen Ressorts der Bundesregierung viele na-
tionale und internationale Organisationen
im Fokus stehen. Neben den militärischen
Aspekten beschäftigen sich die Mitglieder
auch mit den ökonomischen, entwick-
lungspolitischen, sozialen, kulturellen und
ökologischen Komponenten dieser Thema-
tik.

Eingesetzt von: Auswärtiger Ausschuss

Unterausschuss
Zivile Krisenpräven-
tion und vernetzte
Sicherheit

9 Mitglieder
Vorsitzender: Joachim Spatz (FDP)
Stellv. Vorsitzende:
Kerstin Müller (Bündnis 90/Die Grünen)
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Joachim Spatz

Die Hauptaufgabe dieses Gremiums ist es,
die Beziehung zu den Mittlerorganisationen
der Auswärtigen Kultur- und Bildungspoli-
tik zu stärken und zu verbessern. Dazu zäh-
len unter anderem die Goethe-Institute und
der Deutsche Akademische Austausch-
dienst. Die Mitglieder beschäftigen sich mit
internationalen Übereinkommen zum
Schutz von Kulturgütern ebenso wie mit in-
terkulturellen Beziehungen. In diesem Un-
terausschuss sind sowohl Mitglieder des
Auswärtigen Ausschusses als auch des Aus-
schusses für Kultur und Medien vertreten.

Eingesetzt von: Auswärtiger Ausschuss

Unterausschuss 
Auswärtige Kultur-
und Bildungspolitik

9 Mitglieder
Vorsitzender: Peter Gauweiler (CSU)
Stellv. Vorsitzender: Harald Leibrecht
(FDP)
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Peter Gauweiler 

Bei der „Kommission zur Wahrnehmung
der Belange der Kinder“, kurz Kinderkom-
mission, steht die Interessenvertretung für
Kinder und Jugendliche im Vordergrund.
Oft finden öffentliche Anhörungen zu kin-
derpolitischen Themen oder Expertenge-
spräche statt. Auch die verstärkte Forderung
nach Beteiligung von Kindern und Jugend-
lichen in der Gesellschaft ist ein wichtiges
Thema für die Mitglieder der Kinderkom-
mission.

Eingesetzt von: Ausschuss für Familie, Se-
nioren Frauen und Jugend

Kinderkommission 5 Mitglieder
Vorsitzender: Eckhard Pols (CDU)
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Eckhard Pols

Der Unterausschuss „Bürgerschaftliches En-
gagement“ beschäftigt sich mit laufenden
Gesetzesvorhaben und Initiativen, die zivil-
gesellschaftliches Engagement betreffen.
Die Abgeordneten wirken zudem an der
Fortentwicklung der sogenannten Engage-
mentpolitik und an der Entwicklung einer
ressortübergreifenden engagementpoliti-
schen Strategie des Bundes mit. Die Miglie-
der beschäftigen sich unter anderem auch
mit der Frage, welche Rolle die Zivilgesell-
schaft beim Thema Integration spielen
kann.

Eingesetzt von: Ausschuss für Familie, Se-
nioren Frauen und Jugend

Unterausschuss 
Bürgerschaftliches
Engagement 

13 Mitglieder
Vorsitzender: Markus Grübel (CDU)
Stellv. Vorsitzende: Ute Kumpf (SPD)
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Markus Grübel

Die Hauptaufgabe des Rechnungsprüfungs-
ausschusses ist es, die Ausgaben des Bundes
zu prüfen. Zudem kontrolliert er die Haus-
halts- und Wirtschaftsführung des Bundes
und bereitet die Entlastung der Bundesre-
gierung durch das Plenum auf der Grundla-
ge der Bemerkungen des Bundesrechnungs-
hofes vor. Der Rechnungsprüfungsaus-
schuss hat die organisatorischen Strkturen
eines ständigen Ausschusses erreicht.  

Eingesetzt von: Haushaltsausschuss

Rechnungsprüfungs-
ausschuss

15 Mitglieder
Vorsitzender: Michael Luther (CDU)
Stellv. Vorsitzender: Bernhard Brink-
mann (SPD)
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Michael Luther

Der „Unterausschuss zu Fragen der Europäi-
schen Union“ führt in erste Linie Vorbera-
tungen von Europa-Vorlagen des Europäi-
schen Rates, des Europäischen Parlaments
oder der EU-Kommission, die dem Haus-
haltausschuss überwiesen werden. Aber
auch Treffen mit Mitgliedern des Europäi-
schen Rechnungshofes, Abgeordneten des
Europäischen Parlaments und den EU-
Kommissaren gehören zu den Aufgaben der
Abgeordneten. 

Eingesetzt von: Haushaltsausschuss

Unterausschuss 
zu Fragen der Euro-
päischen Union 

12 Mitglieder
Vorsitzender: Klaus Hagemann (SPD)
Stellv. Vorsitzender:
Bernhard Schulte-Drüggelte (CDU)
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Klaus Hagemann

Der Unterausschuss „Neue Medien“ soll ei-
ne Querschnittsfunktion erfüllen und das
Thema „Neue Medien“ auch aus der Per-
spektive anderer Politikfelder wie etwa der
Wirtschafts- oder Rechtspolitik behandeln.
So beschäftigen sich die Abgeordneten mit
Themen wie Datenschutz, Computerkrimi-
nalität und Informationsfreiheit. Zu The-
men der vergangenen Legislaturperiode ge-
hörten beispielsweise die Diskussionen
über Internetsperren und Breitbandverka-
belung.

Eingesetzt von: Ausschuss für Kultur und
Medien

Unterausschuss 
Neue Medien

13 Mitglieder
Vorsitzender: Sebastian Blumenthal
(FDP)
Stellv. Vorsitzende: Hertbert Behrens
(Die Linke)
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Der Unterausschuss „Europarecht“ berät
über die rechtspolitischen Vorlagen der Eu-
ropäischen Union und empfiehlt dem
Rechtsauschuss die weitere Vorgehensweise.
Es werden Vorschläge zu EU-Richtlinien
und Initiativen zu europäischen Vorschrif-
ten beraten. Für die Wahrnehmung der
Rechte der nationalen Parlamente auf der
Ebene der Europäischen Union, die durch
den Vertrag von Lissabon gestärkt wurden,
soll dieser Unterausschuss damit einen
wichtigen Beitrag leisten.

Eingesetzt von: Rechtsausschuss

Unterausschuss 
Europarecht

9 Mitglieder
Vorsitzender: Patrick Sensburg (CDU)
Stellv. Vorsitzender: Stephan Thomae
(FDP)
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Patrick Sensburg

Der Unterausschuss „Regionale Wirtschafts-
politik“ berät den jährlichen Jahresplan für
die Bund-Länder-Gemeinschaftsaufgabe
und analysiert die Ergebnisse der Förde-
rung. Primäre Zielsetzung dieses Gremiums
ist es, dass strukturschwache Regionen
durch Ausgleich ihrer Standortnachteile An-
schluss an die allgemeine Wirtschaftsent-
wicklung halten können und regionale Ent-
wicklungsunterschiede abgebaut werden.  

Eingesetzt von: Ausschuss für Wirtschaft
und Technologie

Unterausschuss 
Regionale 
Wirtschaftspolitik

9 Mitglieder
Vorsitzender: Ernst Hinsken (CSU)
Stellv. Vorsitzende: Andrea Wicklein
(SPD)
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Durch den Unterausschuss „Gesundheit in
Entwicklungsländern“ sollen globale Ge-
sundheitsfragen verstärkt auf die Agenda ge-
hoben werden, vor allem solche, die an die
Millennium Development Goals der Ver-
einten Nationen angelehnt sind. Themen
sind unter anderem die Förderung von Ge-
sundheitssystemen, Patent- und Handels-
fragen in Bezug auf die Medikamentenver-
sorgung, die internationale Gesundheitsar-
chitektur und Forschung und Entwicklung
bisher wenig erforschter Krankheiten.

Eingesetzt von: Ausschuss für wirtschaftli-
che Zusammenarbeit und Entwicklung

Unterausschuss 
Gesundheit in 
Entwicklungsländern

9 Mitglieder
Vorsitzender: Uwe Kekeritz (Bündnis
90/Die Grünen)
Stellv. Vorsitzende: Sabine Weiss (CDU)
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Unterausschüsse
Ein Unterausschuss wird von einem ständigen Ausschuss des Bundestages eingesetzt.
Oft wird er für die gesamte Wahlperiode eingerichtet, um bestimmte Teilgebiete zu be-
raten und die Vorarbeit für den jeweiligen Hauptausschuss zu leisten. Jeder Ausschuss
hat aber auch die Möglichkeit, einen Unterausschuss kurzfristig zu einem bestimmten
Problem oder zur Beratung eines Gesetzentwurfs einzusetzen. Derzeit gibt es Bundes-
tag 12 Unterausschüsse. Einen weiteren zum Thema Kommunales hat der Innenaus-
schuss vergangene Woche eingesetzt. Ob das Gremium noch vor der Sommerpasue zu
seiner konstituierenden Sitzung zusammenkommt, ist noch unklar.


